
Anlage 4, Gebührenkalkulation Grundstückskläranlagen, Drs.:VO/2249/03

Gebührenkalkulation 2004 in Euro für die Entleerung von Grundstückskläranlagen:

Berechnungsgrundlage für die Ermittlung der Gebühr für die Ausfuhr und Beseitigung der Grubeninhalte von Grund-

stückskläranlagen gemäß § 11 der Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt Wuppertal:

Die Gesamtmenge der zu entsorgenden Grubeninhalte wird für 2004 auf 302.242 m³
geschätzt (Stand: 29.09.03)

davon 300.682 m³ aus Sammelgruben und = 99,5%

1.560 m³ aus Grundstückskläranlagen = 0,5%

Für die Entleerung der Grundstückskläranlagen fallen 2004 voraussichtlich folgende Kosten an:

1. An die WSW-AG gemäß Festpreisvereinbarung:

Personalkosten 0,00 
�

Material und bezogene Leistungen 14.000,00 
�

Umlagen WSW ( inkl. Gewerbeertragssteuer+PK) 7.134,05 
�

Gewinnzuschlag in Höhe von  4 % 845,36 
�

Summe vor MWSt. 21.979,41 
�

zzgl. 16 % MWSt 3.516,71 
�

Gesamt 25.496,12 
�

25.500,00 
�

2. Für Fäkalienübernahme- und Meßstation "Rutenbecker Weg":

Abschreibung seit 2000 voll abgeschrieben

Zinsen

Nur nachrichtlich erwähnt ! 0,00 
�

3. An Wupperverband für Anteil des Verschmutzerbeitrages C aus Verschmutzerbeitrag D:

Die Aufteilung des Verschmutzerbeitrages D nach Grundstückskläranlagen 

und Sammelgruben erfolgt anhand eines fiktiven Einwohnerschlüssels.

Demnach liegt folgende Verteilung vor: 

Kläranlagen = 817 x 1,0 x 57,01 Euro = 46.577 
�

Sammelgruben = 455 x 1,0 x 57,01 Euro = 25.940 
�

Anteil Verschmutzerbeitrag D gemäß Prognose 2004 = 72.517 
�

Aufgerundeter Anteil der Grundstückskläranlagen somit 47.000,00 
�

4. Überdeckung aus Nachkalkulation 2002: 5.531 
�

Gesamtkosten: 66.969 
�

Berechnung der Gebühr 2004:

= 66.969 
�

= 42,93 
�

1.560 m³

Abfuhrmenge 2003 / Gebühr 2003 1.686 m³ 41,59 
�

proz. Steigerung -7,47% 3,22%

Gesamtkosten

Veranlagungsfähige Menge


